
2016 droht großes 
Kirchen-Sterben
¶ Priestermangel im Bezirk: „Zusammenlegungen unausweichlich.    Seiten 4/5

¶Wullersdorfs Bürgermeister 
Richard Hogl fordert eine schnel-
lere Umsetzung der Umfahrung 
Guntersdorf, egal ob drei- oder 
vierspurig. Nationalrat Christian 
Lausch (FPÖ) will eine Allianz 
aller Bürgermeister gegen den 
Plan, eine dreispurige Umfah-
rung zu bauen.                 Seiten 8/9
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Finanzpolizei setzte 
Schwerpunkt  
¶Vergangene Woche setzte die 
Finanzpolizei unter der Lei-
tung von Manfred Baumgart-
ner einen Ermittlungsschwer-
punkt im Baugewerbe in den 
Bezirken Hollabrunn, Tulln 
und Korneuburg. Seiten 14/15

„Owe den Berg“ mit Schuss
¶„Owe den Berg“ lautete das Motto des Seifenkistenrennens am Samstag Nachmittag in Hollab-
runn. Von den Pfadindern organisiert war diese Veranstaltung ein spektakuläres Ereignis. Die Teil-
nehmer starteten vom Waldweg, wo sie möglichst viel Schwung bis ins Ziel am Hauptplatz mit-
nahmen. Harald Gebauer, Michael Heitzl und Gerhard Staribacher vom Bierbeisl-Racing Team aus 
Hollabrunn belegten in der Erwachsenen Klasse zeitgleich mit 32 Sekunden drei erste Plätze. Für die 
zahlreichen Besucher gab es tolle, selbst gebaute und sehr kreative „Kisten“ zu bewundern.

Politstreit  um die 
S 3-Umfahrung

Foto: Alexandra Goll

Alle Taferlklassler 
in Bezirksblättern
¶In dieser Ausgabe starten wir 
unsere Taferlklasslerserie 2012 mit 
den 1. Klassen Hollabrunn, Eggen-
dorf u. Breitenwaida.  Seiten 16/17

Motor & Mobilität
Eine Sechs-MaschinDas BMW 6er-Coupé mit 313-Diesel-PS sorgt ab 84.950 Euro für Verzückung.  

¶Die lang gestreckte, aber kurvige Karosserie verspricht, was der Sechszylinder-Dop-pelturbodiesel aus dem BMW-Motorenwerk Steyr unter der geschwungenen Haube hält.
ANTRIEB:  ¶¶¶¶¶Der stärkste Serien-Sechszy-linder-Diesel macht das BMW-Coupé zur bayerischen Sechs-Maschin’, deren gewaltigem Antrittsvermögen erliegt, wer einmal das Gaspedal treten durte. Dank der blitzschnell, aber fast unmerklich schal-tenden Achtgang-Automatik 

scheint der Vortrieb im 640d kein Ende zu haben.
FAHRWERK: ¶¶¶¶¶Auch dank der Sonderaus-stattung Adaptive Drive mit Wankstabilisierung (3350 Euro Aufpreis) überzeugte das 6er-Coupé im BezirksRund-schau-Test mit perfektem Fahrkomfort bei ebensolchem Fahrverhalten. Die 1700 Euro teure Aktivlenkung sorgte zu-dem dafür, dass sich das fast 4,9 Meter lange Gefährt bewe-gen ließ wie ein Gokart.

INNERE WERTE: ¶¶¶¶¶Fahrer und Beifahrer genießen im 6er-Coupé ein großzügiges Platzangebot, ein hochwertiges Interieur, perfekte Verarbei-tung und eine völlig problem-

lose Bedienung. Die hinteren Plätze taugen nicht für Groß-gewachsene, der Koferraum dafür aber durchaus für ausge-dehnte Reisen.

AUSSTATTUNG: ¶¶¶¶¶Zwei-Zonen-Klimaautomatik, 17-Zoll-Aluräder, HiFI-Audio-System, Regen- und Lichtsen-sor (Xenon) sind serienmäßig. Wer aber in Luxus schwelgen will und feine Extras wie das Head-up-Display ordert, bringt den 640d schnell auf den Test-wagenpreis von 126.590 Euro.
SICHERHEIT: ¶¶¶¶¶Sechs Airbags, aktive Kopfstüt-zen, Stabilitätsprogramm und LED-Scheinwerfer sind Serie. Assistenzsysteme wie Spur-wechselwarnung kosten extra.

R e d a k t i o n :  T h o m a s  Wi n k l e r  /  C h r i s to p h  We i e r m a i r ,  t w i n k l e r @ b e z i r ks r u n d s c h a u . c o m  /  c we i e r m a i r @ b e z i r ks r u n d s c h a u . c o m

DatEn & FaktEn: BMW 6Er-CouPéMotor & Getriebe:6-Zylinder-Doppel-turbodiesel, 2993 ccm Hubraum, 230 kW/313 PS bei 4400 U/min., 630 Nm max. Drehmoment bei 1500-2500 U/min., 8-gang-Auto-matik, Heckantrieb. Fahrleistungen: Spitze: 250 km/h, 0–100 km/h: 5,5 Sekunden.

Maße/Gewichte:Länge/BreiLän-ge/Breite/Höhe: 4,89/1,89/1,37 m, Koferraum: 460 Liter, Gewicht:  1715 kg, Zuladung: 450 kg.
Garantie: zwei Jahre  
Gewährleistung.

KompaktXV für das Stadt-Abenteuer
¶(cdw). Subaru schlägt mit dem XV eine neue Richtung ein und begründet eine eigene Modell-reihe unterhalb des Forester. Dank Ausstattungshighlights wie Rückfahrkamera, Komfort-zugang und sehr sparsamen  neuen Motoren soll der XV auch in der Stadt eine gute Fi-gur machen. Mit permanentem Allradantrieb und einer Boden-freiheit von 220 Millimetern ist der Japaner aber jederzeit für einen Auslug ins Gelände ge-rüstet. An Motoren stehen ein Boxer-Benziner (1,6 Liter, 114 PS) und zwei Boxer-Diesel (2,0 Liter, 109 bzw. 147 PS) zur Auswahl. Sie sind an ein Fünf- bzw. Sechs-gang-Schaltgetriebe (Diesel) ge-koppelt. Preise: von 24.990 bis 34.990 Euro.. 

Schlank, aber muskulös: Der Subaru XV ist ein dezenter, spar-samer SUV. 
Foto: Subaru
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